Entwurf der Lösung


Für jede der drei Kreuzungen wird ein Textfenster angelegt, in das die 24 Werte geschrieben werden (Kreuzung1.Text, Kreuzung2.Text und Kreuzung3.Text). Es wird davon ausgegangen, dass sich in jedem Textfenster 24 ganzen Zahlen befinden. Eine Prüfung, ob dies tatsächlich so ist, findet nicht statt.


Die 24 Werte werden bei Bedarf immer wieder neu aus dem Textfenster eingelesen. Dadurch ist es nicht notwendig, die Werte in einer Reihung intern abzulegen.


In der Prozedur SummeUndDurchschnitt wird die Variable summe mit 0 initialisiert. Dann werden die 24 Werte eingelesen und zur jeweils aktuellen Summe addiert. Die Summe und der Durchschnitt (Summe/24) werden ausgegeben.


In der Prozedur Minimum wird die Variable min mit der größten INTEGER-Zahl initialisiert ( = MAX(INTEGER)). Dann werden die 24 Werte eingelesen. Das Minimum wird aktualisiert, wenn eine noch kleinere Zahl eingelesen wurde. Anschließend werden die Stunden mit dem kleinsten Verkehrsaufkommen durch Einlesen der 24 Werte und Vergleich mit dem Minimum ermittelt und ausgegeben.


Die Stunde von 0:00 bis 1:00 Uhr erhält die Nummer 1.


Die Stunde von 1:00 bis 2:00 Uhr erhält die Nummer 2.


Die Stunde von 23:00 bis 24:00 Uhr erhält die Nummer 24.


Die Prozedur Maximum entsteht durch überarbeiten der Prozedur Minimum.


